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Magdalena und Johanna Renner  
erhalten zum zweiten Mal die Ehrennadel  
in Silber der Gemeinde 
  
Beim Ehrungsabend der Ge-
meinde hat Bürgermeister 
Hans-Jürgen Osswald im Foyer 
des Rathauses an Magdalena 
und Johanna Renner die Eh-
rennadel in Silber für heraus-
ragende Leistungen verliehen. 

Magdalena und Johanna Ren-
ner haben im vergangenen 
Jahr beim Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ auf Bundese-
bene gemeinsam mit Myriam 
Hipp aus Fridingen in der Kate-
gorie „Besondere Ensembles“ 
einen zweiten Preis errungen. 
Voraussetzung für die Zulas-
sung zum Bundeswettbewerb 
sei ein erster Platz auf Landes-
ebene. In der Kategorie Strei-
chinstrument haben Magdale-
na auf der Violine und Johanna 
auf dem Violoncello ihr musi-
kalisches Können unter Beweis 
gestellt. Manche Veranstaltung der Gemeinde habe das Streich-Duett mit ihrem musikalischen Beitrag bereichert. Und 
bei der eigenen Verleihung lieferten Magdalena und Johanna Renner mit „Moon River“ und „The Entertainer“ von Scott 
Joplin gleich die passende Begleitmusik dazu. Mit der Ehrennadel in Silber werden die Erfolge auf Bundesebene gewür-
digt. Osswald sagte, dass er sicher sei, von den zwei Streichvirtuosen noch viel zu hören, im übertragenen wie auch im 
eigentlichen Sinne. Neben Talent gehöre zum Erfolg auch Fleiß, Willen und Disziplin dazu, ergänzte Osswald. Aber nicht 
nur auf ihren Instrumenten geben die Renner-Zwillinge eine gute Figur ab. Sowohl im Chor „Vocalensemble“ als auch 
beim Tanzen und Skifahren sind die beiden mit Eifer und Elan bei der Sache. Die Gemeinde sei stolz auf die jungen Leute, 
sagte Bürgermeister Osswald, der den beiden Geehrten neben der Urkunde und der Ehrennadel ein Blumengebinde 
überreichte. 

Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald (Mitte) gratuliert den Geehrten Johanna Renner und Magdalena 
Renner (von links) zu herausragenden Leistungen auf musikalischer Ebene. Foto: Winfried Rimmele 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 21. Oktober, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 19.10.2019 
Hubertus Apotheke in Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 
Tel.: 07461 3280 
Sonntag, 20.10.2019 
Nellenburg-Apotheke in Liptingen, Stockacher Straße 14/1 , 
Tel.: 07465 9272-0 
  
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 19./20.10.2019   
Drs. Hipp, Fridingen, Unterer Damm 26, Tel.: 07463 57521 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204 - 0 
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Gemeindebücherei 
Neuhausen ob Eck 
Aller guten Dinge sind DREI: 
der Autor Herbert Noack ist wieder 
da.... Mit der Premierenlesung seines 
neuen erschienen Buches  
Die Lesung aus dem dritten Teil der Kri-
mi-Reihe „Albtraum Jakobsweg“ findet 
am 17.10.2019 um 19.30 Uhr in Neuhau-
sen on Eck im Veranstaltungsraum des 
Roser-Gebäudes statt. Der Eintritt ist frei. 

Herbert Noack trägt selbst wieder aus 
dem dritten und letzten Teil seiner Rom-
antrilogie mit dem Titel „Fluch und Segen 
- Camino Frances“ vor und unterlegt sei-
ne Lesung mit wunderschönen Bildern 
des von ihm selbst gegangen Weges.   

Kommen Sie vorbei und freuen Sie sich 
mit uns auf eine spannende und authen-
tische Lesung mit dem sympathischen 
Autor und genießen Sie die schönen Bil-
der des Jacobs-Weges und vielleicht ein 
bisschen mehr??  

Wir freuen uns auf Sie, 
das Team der Gemeindebücherei 
Neuhausen ob Eck     
  
Über den Autor 
Herbert Noack, 
geb.1961, ist ein be-
geisterter Jakobspil-
ger. Er ist oft auf den 
Jakobswegen im In- 
und Ausland unter-
wegs. Seine Erfahrun-
gen und Erlebnisse 
verarbeitet er in spannenden und infor-
mativen Krimis. Dabei hofft er, die Leser 
auf den Weg neugierig zu machen und 
sie anzuregen, ihn selbst zu gehen. Au-
ßerdem prangert er die ständig steigen-
de Kommerzialisierung des Weges an. Es 
ist sein drittes Buch. Bisher erschien 2015 
der erste Teil und 2018 der zweite Teil der 
„Albtraum Jakobsweg“ -Trilogie. 

Autor Herbert Noack
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Viertklässler legen Fahrradprüfung ab 
Lampenfieber herrschte bei den 28 Viertklässlern, als sie die Fahrradprüfung ablegten. Unter den kriti-
schen Augen von Polizeikommissar Michael Göbel und Polizeihauptmeister Raymond Jean von der Ver-
kehrspolizei Tuttlingen sowie mit Unterstützung von vier Müttern, einem Vater und einem Opa mussten 
die Schüler zeigen, dass sie sich auch auf öffentlichen Straßen sicher fortbewegen und die Verkehrsregeln 
einhalten können. Das Einordnen und Überqueren an Kreuzungen, sowie das Anzeigen der Richtungsänderung, aber auch der Blick über 
die Schulter nach hinten wurde ebenso geprüft, wie das Beherrschen der Vehikel, die zuvor von den Polizisten auf Verkehrssicherheit 
überprüft wurden. Dabei zahlte sich aus, dass die Schüler mit ihren Klassenlehrern mehrfach auf dem Verkehrsübungsplatz in Tuttlingen 
geübt hatten. Etwaige Fehler wurden direkt vor Ort von den beiden Polizisten angesprochen und abgestellt, so dass allen Schülern der 
Fahrradführerschein ausgehändigt werden konnte. 

Die Schüler der vierten Klassen freuen sich über den Fahrradführerschein. Fotos: Winfried Rimmele 
Klasse 4a Klasse 4b

Elternabend in der 
Kindertagesstätte 
„Löwenzahn“  

  
An unserem ersten gemeinsamen Elternabend begrüßte Jutta 
Muffler, auch im Namen des Trägers, die anwesenden Eltern 
recht herzlich. Anschließend stellten sich die neuen Praktikan-
tinnen den Eltern vor. Mit einem kleinen Präsent an den Eltern-
beirat, bedankte sich das pädagogische Fachpersonal für die 
sehr gute Zusammenarbeit im letzten KiTa-Jahr. Danach wurde 
der Elternbeirat entlastet und der neue Elternbeirat gewählt. Es 
folgten noch Informationen und Diskussionen zum Tagesablauf 
und der pädagogischen Arbeit. Zu einem Abschluß mit Sekt 
und Knabbereien luden die Erzieherinnen die Eltern ein und es 
wurde noch weiter interessante Gespräche geführt. 

v.l. Magdalena Pauli, Schriftführer; Katharina Pfaff, 1. Vorsitzende; 
 Christine Gerspacher, Beisitzer;  Manuel Stehmer, 2. Vorsitzender;   
Jutta Muffler, Leitung

Elternabend im 
Kindergarten 
Schwandorf 

Am 10.10.19 fand unser erster Elternabend im Kindergartenjahr 
2019/20 statt. Neben vielen Eltern durften wir auch Ortsvorste-
her Günter Binder begrüßen. Zunächst stellte sich unsere neue 
Kollegin Lisa–Marie Jauch den Eltern vor, anschließend standen 
einige allgemeine Themen auf der Tagesordnung. Bevor die 
Neuwahlen des Elternbeirats durchgeführt wurden, trug Frank 
Hofmann als Schriftführer einen detaillierten Bericht zum ver-
gangenen Kindergartenjahr vor. 

Wir gratulieren unserem neu gewählten Elternbeirat Sarah 
Schlegel (1. Vorsitzende), Julia Beyer und Desiree Haaf. 
Wir freuen uns auf ein tolles Kindergartenjahr. 

Wir gratulieren unserem neu gewählten Elternbeirat Sarah Schlegel 
(1. Vorsitzende), Julia Beyer und Desiree Haaf.
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Turn- und Sportverein bei der Turn-WM in Stuttgart  
Am Wochenende des 4. bis 6. Oktobers ging 
unser Turnverein mit einer Gruppe von 13 
Leuten auf die Turn-WM, die dieses Jahr be-
reits zum 2. Mal bis zum 13. Oktober in der 
Landeshauptstadt Stuttgart stattfand. Am 
Freitag ging es mit gepackten Koffern und 
Rucksäcken los. Nach einer lustigen Zug- 
und Busfahrt erreichten wir gegen 17.30 Uhr 
unsere Unterkunft in Fellbach-Schmieden. 
Anschließend konnten wir uns in der dane-
benliegenden Turnhalle bei einem gemein-
samen Training auspowern. Den Abend lie-
ßen wir mit viel Spaß und einigen Runden 
der „Werwölfe vom Düsterwald“ ausklingen. 
Der Samstag fing bereits früh an. Nach dem 
leckeren Frühstück in der Unterkunft ging es 
um 8 Uhr los zur Qualifikation der Damen. Dank den guten Plätzen hatten wir eine perfekte Sicht auf die gezeigten Turnübungen der Teams 
aus Großbritannien, Italien, Spanien, den Niederlanden, Mexiko, Japan und einigen Mixed-Teams. Anschließend an den Wettkampf, der ge-
gen 15.00 Uhr endete, machten wir uns noch auf den Weg in die „Kinder Erlebniswelt“. Dort konnten sich unsere Kinder nochmal spielerisch 
austoben. Nach diesem anstrengenden Tag gab es am Abend ein kleines Training, woraufhin sich dann alle müde in ihre Schlafsäcke legten. 
Am Sonntag mussten leider alle Koffer gepackt werden, denn es ging wieder nach Hause. Jedoch sahen wir uns zuvor noch den Teamwett-
kampf der Männer aus unter anderem Italien, Norwegen und Frankreich an. Nach einer entspannten Zug- und einer engen Busfahrt empfin-
gen uns dann in Tuttlingen die wartenden Eltern, bereit ihre Kinder nach diesem spannenden Erlebnis in ihre Arme zu schließen. 

Ein großes Dankeschön geht an unsere Trainer Felix Schaz, Pamela Braun, Michi Schweikert und Andreas Klauss, die dieses Abenteuer für uns 
alle möglich gemacht haben. 
Bericht: Carmen Hendl 

SAV Skater zweite in der Vereinswertung 
Im September haben die beiden letzten 
Rennen des baden-württembergweiten Lö-
wen-Cups stattgefunden. Am 21.09. startete 
eine kleine Mannschaft auf der neuen Bahn 
in Großbettlingen: 
Schüler D: 2. Max Schlegel, 4. Finn Huber, 
Schüler C: 6. Maximilian Storz, Schüler A: 4. 
Luca Storz, Kadetten: 3. Max Schröder, Ein-
steiger Schüler D: 2. Fabienne Zeller, 3. Kar-
lotta Schröder, 4. Ida Huber, Einsteiger Schü-
ler C: 1. Chiara Zeller, 3. Leon Schlegel   
Das große Finale fand am 28.09. in Geisingen 
statt, wo wir mit der größten Mannschaft 
vertreten waren. So konnten sich die jun-
gen Skater vom SAV am Ende den zweiten 
Platz in der Vereinswertung sichern. Hinter 
Bernhausen aber noch vor Kornwestheim 
standen die Kinder stolz und gemeinsam 
auf dem Podest. 

Ergebnisse Geisingen: Schüler D: 2. Emma 
Schröder, 4. Tara Braun, 2. Max Schlegel, 4. 
Finn Huber, 5. Lian Brendle, Schüler C: 5. Ma-
ximilian Storz, Schüler B: 6. Jonathan Häcker, 
7. Junes Choucair Schüler A: 3. Luca Storz, 
Kadetten: 4. Max Schröder, Einsteiger Schüler 
D: 1. Fabienne Zeller; 2. Leni Diener, 3. Julian 
Denzel, 4. Amelie Gurk, 5. Karlotta Schröder, 
7. Alara Choucair, 8. Lara Häcker, 9. Ida Huber, 
Einsteiger Schüler C: 4. Maya Braun, 5. Leon 
Schlegel, 6 Chiara Zeller, Einsteiger Schüler 
B: 9. Melina Brendle, 13. Savannah Ruggaber 
Einsteiger Kadetten: 1. Anne-Marie Seeh, Ein-
steiger Jugend: 1. Larissa Killmaier   
Mit diesen tollen Ergebnissen sicherten sich 
die Kinder in der Gesamtwertung folgende 
Platzierungen: 
Schüler D: 3. Emma Schröder, 6. Tara Braun, 
2. Max Schlegel, 4. Finn Huber, 5. Lian Brend-

le, Schüler C: 4. Maximilian Storz, Schüler 
B: 6. Jonathan Häcker, 9. Junes Choucair 
Schüler A: 10. Renate Wittenbecher, 3. Luca 
Storz Kadetten: 3. Max Schröder Jugend: 4. 
Hannah Schröder Einsteiger Schüler D: 1. 
Fabienne Zeller, 2. Karlotta Schröder, 3. Leni 
Diener, 4. Julian Denzel, 5. Amelie Gurk, 7. 
Alina Tonn, 8. Lara Häcker, 11. Ida Huber, 12. 
Alara Choucair, 20. Finja Gerspacher, Einstei-
ger Schüler C: 2. Chiara Zeller, 4. Leon Schle-
gel, 5. Maya Braun, Einsteiger Schüler B: 7. 
Melina Brendle, 8. Savannah Ruggaber, 19. 
Kim Möll Einsteiger Kadetten: 1. Anne-Marie 
Seeh , Einsteiger Jugend: 1. Larissa Killmaier 
Mit einer guten Mannschaftsleistung in der 
Vereinswertung ist im kommenden Jahr viel-
leicht noch mehr in Reichweite, außerdem fin-
den die Süddeutschen Meisterschaften 2020 
auf der neuen Bahn in Großbettlingen statt, 
die von unseren Sportlern ausgiebig getestet 
wurde. Für die Vorbereitung auf die neue Sai-
son gibt es also genügend Aufgaben.   
Aufnahme neuer Skater-Kinder. Nach-
dem die Wettkampfsaison der Skater abge-
schlossen ist können am 07.11.2019 wieder 
neue Kinder zu uns ins Schnuppertraining 
kommen. Das Schnuppertraining beginnt 
um 17.30 Uhr und dauert eine Stunde. Ins-
gesamt können die Kinder drei Mal „schnup-
pern“. Mitzubringen sind Sportkleidung, 
Inline-Skates, einen kompletten und pas-
senden Satz Schoner (Knie, Ellenbogen und 
Handgelenke) sowie einen passenden Helm. 
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Jahrgang 1939 feiert 80-er Fest 
Die Neuhauser Jahrgänger vom Jahrgang 1939 haben ihren  
80. Geburtstag gefeiert. Mit einem Gottesdienst in der evangeli-
schen Gervasiuskirche mit Pfarrer Jürgen Schuster begannen die 
Feierlichkeiten. Nach dem Gräberbesuch und Gedenken an die 
verstorbenen Jahrgänger trafen sie sich zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gasthaus „Adler“. Bei einem Spaziergang durch 
den alten Ortskern und bei Kaffee und Kuchen tauschten sie  
Jugenderinnerungen aus längst vergangenen Zeiten aus.   

Foto: Winfried Rimmele 
Der Jahrgang 1939 aus Neuhausen ob Eck feiert sein 80-er Fest.

Worndorfer Musiker feiern 110-jähriges Bestehen mit einer Blechnacht 
Neuhausen ob Eck (wr) – Die drei Musikka-
pellen aus der Gesamtgemeinde haben am 
Samstagabend gemeinsam das 110-jährige 
Bestehen des Musikvereins Worndorf im 
Bürgersaal in Worndorf gefeiert. Bei der „1. 
Worndorfer Blechnacht“ unter dem Motto 
„Polka trifft Schlager“ traten die Orchester 
von Worndorf, Schwandorf und Neuhausen 
ob Eck abwechselnd auf, ehe zum Schluss 
alle drei Orchester gemeinsam auf und ne-
ben der Bühne die gelungene Geburtstags-
party beendeten. Die zahlreichen Besucher 
erlebten einen Abend, an dem sich die Ge-
samtgemeinde als eine musikalische Ein-
heit präsentierte. Den Anfang machte das 
Geburtstagskind, der Musikverein Worndorf 
mit Dirigent Rolf Rentschler, mit einem breit 
gefächerten Polka-Programm. Nach dem „Schönen Prag“ schwebten die Musiker auf „Wolke sieben“ und bedankten sich bei Lottchen mit 
einer Polka, die die Amsel fortsetzte. Nach Zugaben, Ehrungen und reichlich Beifall, betraten die Musiker von Schwandorf die Bühne. Dirigent 
Karl Schwegler hatte ein Mix aus Marsch, Polka und Schlager ausgesucht, den die Musiker vortrefflich umsetzten. Die „Kinder von der Eger“ 
sendeten einen „Gruß an Böhmen“, an den Bodensee und erinnerten an Brennberg. Rosamunde kuschelte mit einem „Polka ins Glück“. Das 
Neuhauser Orchester mit Dirigent Oliver Schulz nutzte jeden Zentimeter auf der Bühne aus, um dem Geburtstagskind zu gratulieren. Mit 
Martina Schlegel und Berthold Stahl als Gesangssolisten oder Gesangs-Duo waren Schlager und Hits vergangener Jahre angesagt. Berthold 
Stahl forderte die Besucher auf „Steh auf mach laut“ und Martina Schlegel sang „Aufrecht gehn“. Auf ein Medley zum Gedenken an Udo Jür-
gens folgte ein „Himbeereis zum Frühstück“, das in „die Hölle morgen früh“ endete. Ist das der Weg nach Amarillo (Is this the way to Amarillo) 
fragte Berthold Stahl und bekam durch die Sängerin Martina Schlegel die Antwort „Mitten im Paradies“. Der Wahnsinn, den der Geier weiß, 
machte „Atemlos“ und das Orchester und die Sänger bedankten sich für die Musik (Thank you for the music). Nach einem „Hallelujah“ sowie 
zahlreiche Zugaben und Beifall wurde es eng auf und vor der Bühne. Rund einhundert Musiker der drei Musikkapellen spielten gemeinsam 
einen Marsch und mit der „Vogelwiese“ endete die vierstündige Geburtstagsfeier in Worndorf. 
Am Sonntag klang mit einem Frühschoppen mit dem Musikverein Rast, sowie Unterhaltung durch den Kindergarten Worndorf und den Mu-
sikvereinen Buchheim und Krumbach das Fest aus. 
 

Zwölf Mitglieder für insgesamt 400 Jahre geehrt 
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 110-jährigen Bestehens des 
Musikvereins Worndorf konnten zwölf Mitglieder für langjähri-
ge Mitgliedschaft und Treue geehrt werden. Lothar Dittes vom 
Kreisverband Rottweil-Tuttlingen und Vorsitzender Jürgen Koh-
li nahmen die Ehrungen vor. Dittes sagte, dass die Ehrungen 
nicht nur eine Auszeichnung seien, sondern auch insgesamt die 
musikalische Visitenkarte einer Gemeinde abgebe. Mit der Eh-
rennadel in Bronze für zehnjährige aktive Tätigkeit wurde Selina 
Boos ausgezeichnet. Die Ehrennadel in Silber für 20-jährige ak-
tive Tätigkeit wurden Jürgen Kohli, Andreas Schmid und Tobias 
Hepfer an die Musikeruniform geheftet. Für 30 Jahre erhielten 
Sonja Fecht und Else Hauff die Ehrennadel in Gold mit Urkunde 
ausgehändigt. Mit dem Ehrenbrief und der Ehrennadel in Gold 
mit Diamant wurden für 40 Jahre Rolf Rentschler, Bernhard Hen-
kel Friedrich Einhart ausgezeichnet. Auf ein halbes Jahrhundert 
aktive Tätigkeit können Friedrich Möll, Bruno Kohler und Alwin 
Brütsch zurückblicken und wurden mit der Ehrennadel in Gold 
mit Diamant und Ehrenbrief für 50 Jahre geehrt. Vorsitzender 
Jürgen Kohli bedankte sich in einer Laudatio für die insgesamt 
400 Jahre Treue mit einem Geschenk. 

Der Musikverein Worndorf feierte sein 110-jähriges Bestehen. Foto: Winfried Rimmele 

Die Geehrten des Musikvereins Worndorf mit Lothar Dittes (rechts).
Foto: Winfried Rimmele 
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Neugestaltung der Außenanlage von St. Michael in Neuhausen 
Anlässlich des 50-jährigen Kirchenjubiläums von St. Michael in Neuhausen ob Eck (wir haben berichtet) ist die Außenanlage neu gestaltet 
worden. Der Wunsch nach einer pflegearmen und dennoch ansprechenden Beetgestaltung, sowie der grundsätzliche Wunsch, den Außen-
bereich ansehnlicher zu machen, hat daher der Kirchengemeinderat das Landschaftsbauunternehmen Paul Saum aus Hohenfels-Liggersdorf 
in Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro Bautec, Alfred Waizenegger im Frühjahr mit der Neugestaltung beauftragt. 
Es wurde in die Außenanlage einschließlich der Bänke rund 60 000 Euro investiert. Durchgeführt wurde die Maßnahme im Juli, so dass die 
neue Außenanlage pünktlich zum Kirchenjubiläum am 26. September fertiggestellt war. 
Dabei wurden rund 50 Quadratmeter neuer Pflasterbeleg aufgebracht. Dadurch wurde die Marienstatue deutlich aufgewertet und ein neuer 
Sitzbereich rund um die Statue geschaffen. Die Beete vor der Kirche wurden neu eingefasst und bepflanzt (Steppen-Salbei, Lavendel, Son-
nenhut, Astern, Frauenmantel, Majoran und Beetrosen). Die alten Buchsgewächse, die vom damaligen Pfarrer Anton Merkt selbst gezüchtet 
wurden, wurden wieder in die Beete integriert. Ebenso wurde der Bereich rund um den Glockenturm überarbeitet. 
Zur Beschattung des Vorplatzes wurden drei Säulen-Hainbuchen gepflanzt. Insgesamt wurden drei neue Sitzbänke angeschafft, so dass der 
Außenbereich der St. Michaels Kirche nun zur Rast und Besinnung einlädt. 
Besonders erfreulich ist die Spende von Lothar Raab aus Mühlheim. Er hat in mühevoller Handarbeit die fehlenden Hände der Marienstatue 
aus Holz reproduziert und farblich entsprechend gefasst. Die Hände wurden durch Vandalismus vor rund fünf Jahren zerstört. 

 Die neugestaltete Außenanlage bei der Kirche St. Michael in Neuhausen ob Eck. Foto: Winfried Rimmele

Die Tischbörse in der Homburghalle zog viele Käufer und Verkäufer an.  Foto: Winfried Rimmele

11. Kinder-Tischbörse in Neuhausen sorgte für einen Ansturm  
an Verkäufern und Käufern 
  
Der Andrang zur Kinder-Tischbörse „Von 
Klein bis Groß“ in der Homburghalle in 
Neuhausen ob Eck unter der Regie des 
Organisationsteams war auch in der elf-
ten Auflage ungebremst. Ramona Storz 
zeigte sich von dem großen Interesse der 
Verkäufer, aber auch von dem Besuch der 
Käufer beeindruckt. 72 Verkäufer hatten 
an 98 Tischen Kinder- und Babykleidung, 
Schuhe, Spielzeug, Bücher, Babyausstat-
tung, Kinderwagen, Kindermöbel, und 
alles Weitere „rund um das Kind“ ange-
boten. Allerdings werden dringend Hel-
fer für den Auf- und Abbau gesucht. Wie 
Ramona Storz erklärte, könne ansonsten 
keine Börse mehr stattfinden. Wer seine 
nicht verkauften Kleidungsstücke oder 
Schuhe nicht mehr mit nach Hause neh-
men wollte, konnte diese am Tisch für 
„FairWertung“ abgeben. Die Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) aus Stockach wird gut 
erhaltene Kleidung und Textilien als Se-
cond-hand-Artikel verkaufen und dabei 
die soziale Arbeit unterstützen. Die Erzie-
herinnen von der Kinderkrippe „Pusteblu-
me“ versorgten die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen. Für die Frühjahrsbörse am 28. März 2020 kann man sich am 07. März 2020 über die E-Mail-Adresse: tiboe.kleinbisgross@gmail.com  
anmelden. Weitere Infos gibt es auf der Homepage: kindertischboerse.jimdo.com 
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde   
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 17.10.2019 von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
 

Aktuelles  
aus dem Gemeinderat  

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 08.10.2019   
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zu Beginn der Gemeinderatssitzung 
die anwesenden Gemeinderatsmitglieder, 
eine Zuhörerin sowie von der Presse Herrn 
Rimmele (Gränzbote) und Herrn Steinmüller 
(Südkurier) sehr herzlich.  
  
TOP 1 
Vorhabenbezogener  Bebauungsplan  
„Photovoltaik-Freiflächenprojekt Gemar-
kung Worndorf  in Neuhausen ob Eck“ 
und Änderung des Flächennutzungs-
plans/ hier: Aufstellungsbeschluss nach § 
2(1) Baugesetzbuch (BauGB) 
  
Das geplante Vorhaben für Bau und Betrieb ei-
nes Solarparks in Worndorf war dem Gemein-
derat bereits in einer früheren öffentlichen Sit-
zung vorgestellt worden. Das Gremium hatte 
einem Gestattungsvertrag mit dem Investor 
zur Nutzung der Projektfläche zugestimmt.  

Zur Umsetzung des Photovoltaik-Freif-
lächenprojekts ist die Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
notwendig. Parallel zur Aufstellung des Be-
bauungsplans ist auch die Änderung des 
Flächennutzungsplans notwendig.  
Vom Investor wurde bereits ein Netzver-
knüpfungspunkt zur Einspeisung des er-
zeugten Stroms beim zuständigen Netzbe-
treiber Netze BW beantragt. Die Eignung 
des Transformators in Worndorf am soge-
nannten „Streckerweg“ wurde von Netze 
BW bestätigt und eine Reservierung der Ein-
speiseleitung vorgenommen. Die erforder-
liche Kabeltrasse zwischen Solarpark und 
Einspeisepunkt beträgt ca. 1350 Meter. Die 
Verlegung erfolgt als Erdkabel unterirdisch.  
  
Der Investor wird die Kosten für die Bauleit-
verfahren (Bebauungsplan und Änderung 
Flächennutzungsplan) in vollem Umfang 
übernehmen. Eine Vorfinanzierung der 
Kosten durch die Gemeinde ist nicht erfor-
derlich, da der Investor direkt mit dem Pla-
nungsbüro abrechnet.  

Im weiteren Verfahren werden zur Vorbe-
reitung und Durchführung der städtebau-
lichen Maßnahme mit dem Investor ein 
städtebaulicher Vertrag sowie ein Durchfüh-
rungsvertrag abgeschlossen.  
  
Die Maßnahme soll im Mai 2020 beginnen.  
  
Gemeinderätin Haßler-Denzel geht das Pro-
jekt nicht weit genug; sie wies nochmals auf 
ihren früheren Antrag bezüglich weiterge-
hender Maßnahmen in Richtung Bioener-
giedorf hin. 
  
Auf Anfrage von Gemeinderätin Wohlhüter 
erklärte der Bürgermeister, der Investor sei 
vertraglich verpflichtet, die Anlage nach 
Nutzungsende bzw. nach Ablauf des Ver-
trags zurückzubauen. Die Gemeinde habe 
hier – wie überall im Leben - allerdings keine 
hundertprozentige Sicherheit, z.B. bei einer 
eventuellen Insolvenz des Investors.  
  
Mit 11 Ja-Stimmen und drei Enthaltungen 
hat der Gemeinderat die Aufstellung des Be-
bauungsplans „Photovoltaik-Freiflächenpro-
jekt“ auf Gemarkung Worndorf beschlossen. 
Gleichzeitig wurde die Verwaltung beauf-
tragt, sämtliche Maßnahmen zur notwen-
digen Änderung des Flächennutzungsplans 
zu veranlassen.    

  
TOP 2 
Neubau eines Regenrückhaltebeckens / 
Vergabe von Bauleistungen 
  
Das Regenüberlaufbecken, das den Stau-
wasserspiegel in den Kanälen von derzeit 
„oberirdisch“ unter die Erde verlagert, sollte 
noch in diesem Jahr fertiggestellt werden. 
Zum Schutz der Hauptdoline sowie der Klär-
anlage selbst, soll ein Regenrückhaltebe-
cken (RRB) in Erdbauweise nachgeschaltet 
werden. Ferner wird ein Regulierungsbau-
werk dazwischengeschaltet, um den beste-
henden Retentionsbodenfilter auf der Klär-
anlage optimal betreiben zu können.  

Zwischenzeitlich waren die Erd-, Tief-, Stra-
ßen- und Stahlbetonarbeiten für das RRB 
öffentlich ausgeschrieben worden. Zur Sub-
mission am 11. September hatten sieben Fir-
men ein Angebot abgegeben. Die Preise va-
riierten von 565.765,81 Euro bis 908.083,66 
Euro. Nach Prüfung der Qualifikation wur-
den alle Bieter als fachlich anerkannte Un-
ternehmen eingestuft.  
  
Bürgermeister Osswald bezeichnete das Er-
gebnis der Submission als sehr erfreulich. 
Das Ingenieurbüro itr GmbH hatte Kosten in 
Höhe von 845.000 Euro veranschlagt. Somit 
können voraussichtlich Planmittel in Höhe 
von rund 275.000 Euro eingespart werden.  
Die Ingenieurhonorare sind mit 132.000 
Euro veranschlagt. Hinzu kommt die Liefe-
rung und der Einbau der Rechenanlage mit 
rund 93.000 Euro, die bereits beim Bau des 
RÜB´s in Auftrag gegeben wurde. Nach der-
zeitigem Stand werden sich die Gesamtkos-
ten des Regenrückhaltebeckens somit auf 
ca. 960.000 Euro belaufen, veranschlagt wa-
ren Gesamtkosten von 1,145 Millionen Euro.  
Die Maßnahme ist finanziert durch Planmit-
tel im Haushalt 2019 in Höhe von 150.000 
Euro sowie eine Verpflichtungsermächti-
gung in Höhe von 1,2 Millionen Euro für 
2020.  
  
Vom Land Baden-Württemberg wurden Zu-
schüsse in Höhe 839.000 Euro bewilligt.  
  
Auf Anfrage von Gemeinderätin Haßler-Den-
zel erklärte der Bürgermeister, entsprechen-
de Bodenproben für den Einbau des Materi-
als auf der Erddeponie „Tränkental“ würden 
demnächst gezogen.  
  
Gemeinderätin Haßler-Denzel schlug wei-
ter vor, sofern wiederrum eine geogene 
Belastung auftauchen sollte, auch den Ort-
schaftsrat Worndorf frühzeitig zu beteiligen. 
Der Bürgermeister sah zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt keine Notwendigkeit für Maßnah-
men der Gemeinde. Die Verwaltung werde 
sich, wenn es Ergebnisse gebe, darum küm-
mern und ggf. zusammen mit den Fach-
behörden die notwendigen Maßnahmen 
pflichtgemäß einleiten.  
  
Danach hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, die Erd-, Tief-, Straßen- und 
Stahlbetonarbeiten zur Errichtung eines Re-
genrückhaltebeckens in Neuhausen ob Eck 
an die Firma A.M. Müller GmbH & Co. KG, 
Zimmern ob Rottweil, zum Angebotspreis 
von 565.765,81 Euro zu vergeben. Die Firma 
Müller hat rund 150 Beschäftigte und will 
bereits in Kürze mit der Maßnahme begin-
nen.  
  
  
TOP 3  
Teichkläranlage Volkertsweiler / Vergabe 
von Ingenieurleistungen für eine grund-
legende Sanierung 
  
Die Teichkläranlage in Volkerstweiler ist eine 
naturnahe Kläranlage, ohne Chemie, die für 
maximal 1.000 Einwohner ausgelegt ist. Sie 
besteht aus einem Vorbecken, zwei Absetz-
teichen und einem vor 15 Jahren erstellten 
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Retentionsbodenfilter. Seit zwei Jahren er-
füllt die Anlage ihre Nitrifikationsaufgaben 
nur sehr eingeschränkt, obwohl bereits 
mehrere Lockerungsarbeiten des Lavasands 
mit einer Lanze durchgeführt wurden.  
  
Um die Sanierungsmaßnahmen für das 
kommende Jahr planen zu können, war ein 
Planungsauftrag notwendig. Hierzu hatte 
das Fachbüro Dr. Bruch und Partner, das die 
Anlage von Beginn an betreut, einen Ho-
norarvorschlag unterbreitet. Unter Zugrun-
delegung der geschätzten Sanierungskos-
ten für den Neuaufbau der Filterschichten 
mit netto 59.100 Euro würde sich das Inge-
nieurhonorar einschließlich der örtlichen 
Bauleitung und der Nebenkosten auf 15.000 
Euro belaufen. 
  
Die durchschnittlichen jährlichen Unterhal-
tungskosten der Teichkläranlage in Volkerst-
weiler seit 2004 betragen 27.500 Euro.  
  
Auf Anfrage von GR Steppacher bezifferte 
die Verwaltung evtl. weiter entstehende 
Kosten für die Reinigung des Sands auf ca. 
30.000 Euro. Auf Anfrage von GR Stadler er-
klärte der Bürgermeister eine Erweiterung 
der (Reinigungs-) Kapazität der Anlage brin-
ge nichts in Sachen Hochwassermanage-
ment. Dies sein auch nicht die Aufgabe ei-
ner Kläranlage. Auf Anfrage von GR Nestel 
erklärte er weiter, mit den weiteren beiden 
Teichen gebe es keine Probleme. Auf An-
fragen von GRin Haßler-Denzel informierte 
Bürgermeister Osswald, dass keine Konzent-
ration von Kläranlagen geplant sei. Letztma-
lig habe sich der Gemeinderat vor 15 Jahren 
dagegen entschieden.  
  
Der Gemeinderat hat danach einstimmig 
beschlossen, das Ingenieurbüro Dr. Bruch 
und Partner mit der Planung und Vorberei-
tung des Neuaufbaus der Filterschichten 
des Bodenfilters auf der Teichkläranlage in 
Volkertsweiler zum vorläufigen Honorar in 
Höhe von 15.000 Euro zu beauftragen. Die 
außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 
15.000 Euro werden durch die Deckungsre-
serve finanziert. 
  
  
TOP 4  
Abrechnung der Umgestaltung der neu-
en Ortsdurchfahrt / Ortsmitte 
  
Die Umgestaltung der Ortsdurchfahrt ist 
zwischenzeitlich abgeschlossen und abge-
rechnet. Neben der Erneuerung des Straßen-
belags und dem Neubau der Seitenbereiche 
gehörten zur Gesamtmaßnahme auch der 
Bau des Kreisverkehrs und des Dorfplatzes 
mit Herstellung eines Parkplatzes.  
  
Im Zuge der Umgestaltung der Ortsdurch-
fahrt wurden auch Abwasserkanal und 
Wasserleitung von der Firma Stingel aus 
Schwenningen erneuert. Die Gesamtkosten 
einschließlich Nebenkosten beliefen sich auf 
1,197 Millionen Euro, davon Kanal 0,749 Mil-
lionen Euro, Wasser 0,448 Millionen Euro. Für 
die Kanalerneuerung hat die Gemeinde eine 
Landesförderung in Höhe von 0,244 Millio-
nen Euro und vom Landkreis Tuttlingen ei-

nen Ablösebetrag für die Straßenentwässe-
rung in Höhe von 159.394 Euro zu erhalten.  
  
Für Straßenbau inklusive Straßenbeleuch-
tung und Nebenkosten lagen die Gesamt-
ausgaben bei 3.979.580 Euro. Gegenüber 
der Vergabesumme von 4,198 Millionen 
Euro ergab sich eine Einsparung von knapp 
über 218.000 Euro.  
  
Seit 2012 waren für die Umgestaltung der 
Ortsdurchfahrt Haushaltsmittel von insge-
samt 5,116 Millionen Euro veranschlagt wor-
den.  
  
Insgesamt konnten Einnahmen in Höhe von 
1,143 Millionen Euro erzielt werden (Land 
0,63 Millionen Euro, Landkreis Tuttlingen 
0,37 Millionen Euro, FKP Skorpio (Veran-
stalter des Southside-Festivals) 17.695 Euro, 
Straßenbaubehörde für die Erneuerung des 
Straßenbelags an der L 440  90.000 Euro, 
Kostenbeteiligung der Angrenzer am Dorf-
platz 39.400 Euro).  
  
Unter dem Strich musste die Gemeinde für 
die Umgestaltung der gesamten Ortsdurch-
fahrt einschließlich des Kreisverkehrs und 
des Dorfplatzes einen Eigenanteil von 2,84 
Millionen Euro tragen.  
  
Bürgermeister Osswald bedankte sich bei 
Kämmerer Artur Muschalek für die detaillier-
te Aufstellung, für die eine große Fleißarbeit 
notwendig war.  
  
Der Gemeinderat hat einstimmig zustim-
mend Kenntnis von der Abrechnung der 
Maßnahmen „Umgestaltung der Ortsdurch-
fahrt mit Kreisverkehr und Dorfplatz“ ge-
nommen.  
  
  
TOP 5  
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges  
 
1. Neujahrsempfang am 18. Januar 2020 
 
Der Bürgermeister gab bekannt, der Neu-
jahrsempfang werde nicht wie ursprünglich 
vorgesehen am 11. Januar, sondern eine 
Woche später am 18. Januar stattfinden wer-
de. Referent sei Rezzo Schlauch.  
 
2.  Defekte Straßenbeleuchtung in der 

Stockacher Straße 
 
Der Bürgermeister informierte den Gemein-
derat über die derzeit laufenden Reparatur-
arbeiten an der Straßenbeleuchtung in der 
Stockacher Straße. Bereits zweimal sei der 
Kabelmesswagen im Einsatz gewesen und 
man habe an zwei verschiedenen Stellen 
mehrere Muffenschäden behoben. Min-
destens noch ein weiterer Schaden sei vor-
handen und müsse lokalisiert und behoben 
werden. Die Leitungen seien zwar knapp 40 
Jahre alt, die Häufung der Schäden seien 
aber doch auffällig.  
  
Wenn es gut laufe, müsse die Straßenbe-
leuchtung in der Stockacher Straße wieder 
bis Ende der Woche funktionieren.  

3.  Straßenbeleuchtung in Schwandorf 
ebenfalls defekt 

 
Ortsvorsteher Günter Binder wies darauf hin, 
auch in Schwandorf sei die Straßenbeleuch-
tung im größeren Umfang ausgefallen. Der 
Verwaltung war dies bereits bekannt. Auch 
hier soll der Kabelmesswagen zum Einsatz 
kommen. 
 
4.  Eilentscheidung des Bürgermeisters 

bezüglich der Verlegung von Kabel-
leerrohren

 
Der Bürgermeister informierte den Gemein-
derat über eine Eilentscheidung. Die BLS hat 
im Auftrag der Gemeinde Kabellehrrohre in 
Danningen (Nordhälfte) für die Gemeinde 
mit Kosten von rund 10.000 Euro verlegt. 
Schnelles Handeln sei geboten gewesen, da 
die EnBW Kabel verlegt habe und man güns-
tig mitverlegen habe können.  
 
5. Informationen über Schwarzbauten 
 
Bürgermeister Osswald informierte den 
Gemeinderat über zwei von der Baupolizei-
behörde der Stadt Tuttlingen festgestellte 
Schwarzbauten.  

  
  
Landratsamt Tuttlingen 
-untere Flurbereinigungs- 
behörde-   

Öffentliche Bekanntmachung 
vom 09.10.2019 
über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht   

Flurbereinigung Emmingen-Liptingen 
(B 311) 
  
Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg hat 
den Bau der gemeinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen durch Planänderung Nr. 7; 
Erstellung einer Schutzhütte (Unterstand) auf 
dem Platz im Gewann „Wasserfurch“ in der

Flurbereinigung Emmingen-Liptingen  
(B 311) 

für zulässig erklärt. 
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit 
§ 7 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass 
die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Es ist 
mit keinen erheblichen Umweltauswirkungen 
oder Beeinträchtigungen zu rechnen. 

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 
Absatz 2 UVPG unterrichtet. Diese Feststel-
lung ist nicht selbstständig anfechtbar. 

Diese Bekanntmachung kann auch auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinfor-
mation und Landentwicklung im o.g. Ver-
fahren (www.lgl-bw.de/3223) eingesehen 
werden. 
  
gez. 
Hils, leitender Fachbeamter Flurneuordnung 
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Allgemeinverfügung 
des Landratsamtes Tuttlingen vom 
24.09.2019 zur Genehmigung der Verschie-
bung von Beginn und Ende der Verbots-
zeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Dün-
geverordnung (DüV) vom 26.05.2017 (BGBl. 
S. 1305) zur Aufbringung von Düngemittel 
mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff auf 
Grünland und Dauergrünland  nach   § 6 
Abs. 10 DüV auf dem Gebiet des Landkreises 
Tuttlingen. 
 
1. Befreiungsregelungen
 
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 
2 der DüV, wonach Düngemittel mit we-
sentlichem Gehalt an Stickstoff (über 1,5 
% in der Trockenmasse) auf Grünland und 
Dauergrünland in der Zeit vom 1. Novem-
ber bis zum Ablauf des 31. Januars nicht 
ausgebracht werden dürfen, wird auf den 
Zeitraum vom 15. November 2019 bis 14. Fe-
bruar 2020 verschoben. Diese Verschiebung 
wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV ausdrücklich 
nur für Grünland- und Dauergrünlandflä-
chen genehmigt. 
 
2. Räumlicher Geltungsbereich
 
Die Allgemeinverfügung gilt nur innerhalb 
des Landkreises Tuttlingen. 
 
3.  Die sofortige Vollziehung von Ziffer 1. 

wird angeordnet. 

4.  Nebenbestimmungen (Auflagen, Be-
dingungen und Hinweise)

•	 Die o. g. Verschiebung des Verbotszeit-
raumes auf Grünland und Dauergrünland 
wird nur außerhalb von Problem- und 
Sanierungsgebieten von Wasserschutzge-
bieten genehmigt.

•	 Die mögliche Aufbringungsmenge ist auf 
maximal 60 kg Gesamtstickstoff je ha zu 
begrenzen.

•	 Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anre-
chenbaren Stickstoffanteil (Werte nach 
Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der 
verfügbare Stickstoff bzw. Ammonium-
stickstoff) bei dem ermittelten N-Dünge-
bedarf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. 
Hierfür sind die ausgebrachten Dünger-
mengen zu dokumentieren.

•	 Auf Hangflächen sind mindestens 10 m 
Abstand zu Entwässerungen und Gewäs-
sern einzuhalten, auf ebenen Flächen gilt 
ein Mindestabstand von 5 m zu Gewäs-
sern.

•	 Keine Ausbringung im Bereich von gro-
ßen Erdfällen, Dolinen und tiefen Karst-
wannen.

  
Allgemein:
•	 Die Genehmigung erlischt mit dem Ende 

des jährlichen Verbotszeitraumes.
•	 Unbeschadet der Verschiebung des Ver-

botszeitraumes sind alle weiteren Vorga-
ben der DüV und innerhalb von Wasser-
schutzgebieten zusätzlich die Vorgaben 
der SchALVO (Schutzgebiets- und Aus-
gleichs-Verordnung) in der jeweiligen Fas-
sung zu beachten.

•	 Insbesondere wird auf das Verbot der 
Aufbringung, wenn der Boden über-
schwemmt, wassergesättigt, gefroren 
oder schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV) 
und die Vermeidung von Nährstoffeinträ-
gen in Oberflächengewässer hingewie-
sen. 

 
5. Inkrafttreten
 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach 
ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Die Allgemeinverfügung mit Begründung 
kann am Landratsamt Tuttlingen beim 
Landwirtschaftsamt, Alleenstr. 10, 78532 
Tuttlingen, Zimmer 108 eingesehen werden. 
  
Begründung 
Die landwirtschaftlich genutzten Flächen 
im unter II. dargestellten Geltungsbereich 
liegen alle über 645 m über N.N.. Bezogen 
auf die neue Kulisse 2019 der benachteilig-
ten Gebiete in Baden-Württemberg ist der 
Bereich zu zwei Drittel der benachteiligten 
Agrarzone und zu einem Drittel dem Ber-
gebiet zuzuordnen. Aus diesem Grund ist 
die Wahrscheinlichkeit sehr hoch, dass bis 
Mitte November wenig Niederschläge fal-
len und Temperaturen über 4°C herrschen. 
Dagegen sind in den Monaten Januar und 
Februar niedrige Temperaturen, in der Regel 
unter 0°C, verbunden mit einer geschlosse-
nen Schneedecke sehr häufig zu beobach-
ten. Falls in dieser Zeit die Temperaturen 
über 0°C liegen, sind die Böden nach einer 
Schneeschmelze oder auf Grund der bis da-
hin gefallenen Niederschläge (bei fehlender 
Verdunstung) wassergesättigt. 

Somit sind die Böden im Herbst bis Mit-
te November in der Regel gut befahrbar 
und die aufgebrachten Düngemittel wer-
den nicht abgeschwemmt. Im Frühjahr 
dagegen kommt es erst zu einem späten 
Rückgang des Schnees, besonders in den 
Berggebieten. Die Flächen sind durch die 
hohe Wassersättigung nicht sofort gefahr-
los befahrbar. Auch dürfen diese Flächen 
aus Bodenschutzgründen und zur Erhal-
tung einer intakten Grasnarbe nicht befah-
ren werden. Die ausgebrachten Nährstoffe 
gelangen oft nicht in den Boden und eine 
oberflächige Abschwemmung ist zu be-
fürchten. 

Bei den im Februar herrschenden tiefen 
Temperaturen ist nur ein geringes Pflanzen-
wachstum und damit ein sehr geringer oder 
kein Nährstoffbedarf zu erwarten. 

Sind die Flächen im späten Frühjahr nach 
guter fachlicher Praxis befahrbar, ergeben 
sich für die Landwirte logistische Schwie-
rigkeiten die Düngegabe rechtzeitig zum 
darauffolgenden schnellen Wachstum der 
Pflanzen aufzubringen. Aufgrund der Auf-
lagen nützen viele Betriebe überbetriebli-
che Maßnahmen, welche entsprechende 
Kapazitäten und eine gewisse Vorlaufzeit 
voraussetzen. Die benötigte Nährstoffmen-
ge kann aufgrund von Zeitdruck und Kapa-
zitätsengpässen dadurch nicht rechtzeitig 
ausgebracht werden. 

Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift beim Landratsamt Tuttlingen, 
Bahnhofstr. 100, 78532 Tuttlingen einzule-
gen. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der 
Widerspruch beim Regierungspräsidium 
Freiburg, Bissierstraße 7, 79114 Freiburg er-
hoben wird. 
  
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Wider-
spruch keine aufschiebende Wirkung hat. 
  
Tuttlingen, 23.09.2019 
    
gez. W. Schwarz  
Dezernent Ländlicher Raum 
Landratsamt Tuttlingen 
  
  
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr

Jahresabschlussübung der 
Freiwilligen Feuerwehr  
Neuhausen mit den Abteilun-
gen und dem DRK der  
Gesamtgemeinde   
Die Jahresabschlussübung der Feuerwehr 
und dem DRK der Gesamtgemeinde findet 
am Samstag den 19.10.2019, um 14.00 Uhr 
im Bereich des Rathauses statt. Unter dem 
Motto: Schauübung, Brandeinsatz sowie 
einem Verkehrsunfall, laden wir die Kame-
raden der Altersabteilungen, die Jugendfeu-
erwehr, die Gemeinde- und Ortschaftsräte 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger 
- groß und klein - recht herzlich ein. 
  
 
  

  Unsere Jubilare

Am Sonntag, 20. Oktober 2019 
gratulieren wir Herrn Hans-Werner Reichle, 
Homburgstraße 27, zu seinem 70. Geburts-
tag 
  
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

  Unsere Jubilare

Am Dienstag, 22. Oktober 2019 
gratulieren wir Frau Klara Reutebuch, Dr.-Er-
win-Fahr-Straße 8, zu ihrem 90. Geburtstag 
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde
Sonntag 20.10. - 
18. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst  
 Pfarrer Dr. Wischmeyer 
  
Mittwoch 23.10. 
16.15 Uhr  Konfirmandenunterricht  
  
Donnerstag  24.10. 
20.00 Uhr  Ökumenischer Singkreis 

Probe für alle 
  
Freitag 25.10. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe  
  
„Wahl zum Kirchengemeinderat 2019 
Vom 21.bis 25. Oktober liegt die Wählerliste 
zum Kirchengemeinderat 2019 öffentlich im 
Gemeindesaal des Pfarrhauses zur Einsicht 
auf.  
Die Liste kann eingesehen werden am Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag je-
weils von 8.30 bis 11.00 Uhr.“ 
  
Wichtig! 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen).  
Wenn es um Beerdigungen geht, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Pfarrer Dr. Wischmeyer, 
Tel. 07461 / 75467. 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de 
  
 
Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 19.10.2019 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr Firmvorbereitung im 
kath. Gemeindehaus St. Josef für die Firmlin-
ge aus Mühlheim und Stetten  
9.00 Uhr – 11.00 Uhr Firmvorbereitung im 
kath. Gemeindesaal St. Michael für die Firm-
linge aus Neuhausen und Irndorf  
  
Sonntag, 20.10.2019 
29. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Montag, 21.10.2019 
19.00 Uhr Taizé-Gebet in St. Michael 
  
Dienstag, 22.10.2019 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 

19.00 Uhr Abendmesse in St. Maria Magda-
lena 
Gedenken für Leopold Liesch 
  
Mittwoch, 23.10.2019 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Donnerstag, 24.10.2019 
14.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in St. 
Maria Magdalena für den Jahrgang 1939 
  
Freitag, 25.10.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
  
Samstag, 26.10.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 27.10.2019 
30. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  

Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg: 
Samstag, 19.10.2019 
18.30 Uhr Fridingen 
18.30 Uhr Irndorf 
  
Sonntag, 20.10.2019
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
  
Dienstag, 22.10.2019
19.00 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 23.10.2019
19.00 Uhr Irndorf 
 
Donnerstag, 24.10.2019
19.00 Uhr Kolbingen 
19.00 Uhr Renquishausen 
  
Freitag, 25.10.2019
19.00 Uhr Fridingen 
  
Samstag, 26.10.2019 
18.30 Uhr Kolbingen 
  
Sonntag, 27.10.2019
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 15.10.2019 bis 
Samstag, 19.10.2019: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
Von Dienstag, 22.10.2019 bis 
Samstag, 26.10.2019: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, 
Tel. 07463/15 81 oder Handy 0170 569 1324 
  
Tauftermine Oktober 2019 
Mühlheim: Sonntag, 13.10.2019 
um 11.30 Uhr  

Stetten: Sonntag, 20.10.2019 um 11.30 Uhr  
Neuhausen: Sonntag, 27.10.2019
 um 11.30 Uhr 
  
Tauftermine November 2019  
Mühlheim: Samstag, 09.11.2019 
um 14.00 Uhr  
Stetten: Samstag, 16.11.2019 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 23.11.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Tauftermine Dezember 2019 
Mühlheim: Sonntag, 08.12.2019 
um 11.30 Uhr  
Stetten: Sonntag, 15.12.2019 um 11.30 Uhr  
Neuhausen: Sonntag, 22.12.2019 
um 11.30 Uhr 
Kirchengemeinderat Mühlheim 
Die Damen und Herren des Kirchengemein-
derates laden wir herzlich ein zur öffentli-
chen Sitzung am Donnerstag, 17. Oktober 
2019 um 20.00 Uhr im kath. Gemeindehaus 
St. Josef in Mühlheim. 
  
Firmvorbreitung 2019/2020 
Der zweite Pflichtteil findet für die Firmlinge 
aus Mühlheim und Stetten  am Samstag, 
19.10.2019 von 09.00 bis 11.00 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus St. Josef in Mühl-
heim  statt! 
Leitung an diesem Samstag: Diakon Reiser 
Achtung bitte Gotteslob und Schreibu-
tensilien mitbringen!  
Nächster Termin:  
Samstag, 09.11.2019 im Bürgerhaus Stetten, 
von 9.00 – 11.00 Uhr mit Pfarrer Klose  
  
Der zweite Pflichtteil für die Firmlinge aus 
Neuhausen und Irndorf findet am Sams-
tag, 19.10.2019  von 09.00 bis 11.00 Uhr 
im Kath. Gemeindesaal St. Michael in 
Neuhausen statt! 
Leitung an diesem Samstag: Pfarrer Joseph  
Achtung bitte Gotteslob und Schreibu-
tensilien mitbringen!  
Nächster Termin:  
Samstag, 09.11.2019 in Neuhausen, von 9.00 
– 11.00 Uhr mit Diakon Reiser  
  
TAIZÉ – GEBET  
am Montag, 21. Oktober 2019 um 19.00 
Uhr  in St. Michael, Neuhausen 
ALLE, die gerne gemeinsam beten und sin-
gen oder einfach zur Ruhe kommen möch-
ten, sind eingeladen. 
  
Weltmissionssonntag 
Die Kollekte zum Weltmissionssonntag fin-
det am 27. Oktober 2019 statt. 
  
Voranzeige - 
Adventsverkauf am 23.11.2019 
Bereits jetzt möchten wir auf den Advents-
verkauf am Samstag, 23.11.2019 ab 13.00 
Uhr im Katholischen Gemeindehause hin-
weisen. Nähere Infos folgen. 
  
Zierreisig und Thuja 
Zur Herstellung der Adventskränze und Ge-
stecke benötigen wir wieder Ziereisig und 
Thuja. Wenn Sie uns welches zur Verfügung 
stellen können, melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt, Tel. 354 oder bei Gabriele Grath-
wohl, Tel. 57047. Das Reisig benötigen wir 
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ab 12.11.2017. Gerne holen wir dieses auch 
bei Ihnen ab.  
  
Erntedank in Renquishausen 
Dieses Jahr ist der Erntedankaltar in Ren-
quishausen bis zum 27.10.2019 aufgebaut. 
Rund um den Erntedankaltar bietet die Kir-
chengemeinde St. Stephanus verschiedene 
Angebote an. 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen im St. 
Stephanus Raum des Bürgerhauses, Burger-
straße 9 (Richtung Königsheim)  
an den Sonntagen: 20.10.2019; 27.10.2019  
von 14.00 bis 17.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr mit Anmeldung 
(mindestens 1 Woche vorher anmelden) 
Auskünfte und Anmeldungen sind bei Lydia 
Schilling, Tel. 07429/916464 möglich. 
Herzliche Einladung  
  
Erwachsenenbildung 
Mühlheim und Stetten 
„Vortragsreihe – 
Last minute muss nicht sein“  
Herzliche Einladung 
Stetten 
Freitag, 25.10.2019, 17.30 Uhr, 
Bürgerhaus 
-  „LebensFaden“ – Vorstellung der christli-
chen Patientenvorsorge mit Informationen 
für Interessierte 

Ulrike Irion Caritas 
-  Vorstellung der Nachbarschaftshilfe Mühl-

heim und Stetten 
Denise Weinmann und Gisela Traub 
  
Mühlheim 
Freitag, 08.11.2019, 17.30 Uhr, 
Altenzentrum St. Antonius 
Würdevolles und selbstbestimmtes Sterben 
in vertrauter Umgebung 
Petra Kratt, Palliativ Care vom PalliativNETZ 
Landkreis Tuttlingen e.V. und Hospizgruppe 
Tuttlingen 
  
Mühlheim 
Freitag, 29.11.2019, 17.30 Uhr,
 Altenzentrum St. Antonius 
- Seelsorge und Spiritualität am Lebensende 
Ute Graf, Stiftung St. Franziskus, Heiligen-
bronn 
- Advance Care Planning – ein Konzept der 
gesundheitlichen Vorausplanung für B e -
wohner*innen der Altenzentren und deren 
Angehörige 
Ralf Eberhard, Stiftung St. Franziskus, 
Heiligenbronn 
  
Die Veranstaltungen finden in Kooperation 
mit der Stiftung St. Franziskus Heiligenbronn 
und mit der Caritas Schwarzwald-Alb-Do-
nau statt   
  
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Seelsorgeeinheit 
Fridingen 
Mittwoch, 23.10.2019, 19.00 – 21.15 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus 
„Gehäkeltes und Gestricktes“ 
Offenes Angebot zum Häkeln und Stricken 
  
Mühlheim 
Donnerstag, 07.11.2019, 18.30 – ca. 21.30 
Uhr, kath. Gemeindehaus 

„Naturkosmetik“  
Wir stellen sehr gut verträgliche Körper-
pflegmittel ohne chemische Zusätze her: 
Efeu-Duschgel, Brennnesselshampoo, Kräu-
teressig-Haarspülung, Massageöl, Lippen-
balsam 
Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Anmeldung bei Silke Lang; Tel: 07463/991808 
oder langsilke@gmx.de 
Beitrag: 15,-€ incl. Material 
 
  
Eisenbahnwochenende für Jung und 
Älter in Fridingen 
Am Samstag, 19. Oktober 2019  von 10:00 
bis 18:00 Uhr und am Sonntag, 20. Okto-
ber 2019  von 10:00 bis 16:00 Uhr im kath.
Gemeindehaus,  Unterer Damm 1 in Fridin-
gen. 
Erleben Sie klassische Eisenbahnen aus be-
drucktem Blech auf Gleisen aus Blech im 
Maßstab 1:45 (Klassische Spur 0). Tauchen 
Sie ein in die Welt der Spielzeugeisenbahn 
von Märklin, mit der unsere Väter und Groß-
väter in den 1920er und 1930er Jahren ge-
spielt haben. Werden Sie hier verantwortli-
cher Zugführer oder Stellwerksleiter. 
Der Eintritt ist frei 
Es laden sehr herzlich zu diesem Wochenen-
de ein: 
Katholische Kirchengemeinde St. Martinus, 
Fridingen und Förderverein für die 
Erhaltung technischen Kulturgutes e. V. 
Rendsburg 
  
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
 

 
 

Turn- und
Sportverein

Papier- und Schrottsammlung 
Am Samstag, den 19. Oktober 2019 führen 
wir wieder eine Papier- und Schrottsamm-
lung in Neuhausen durch. Bitte stellen Sie 
Bunt- und Edelmetalle erst am Samstagmor-
gen ab 8.30 Uhr an die Straße. 

Größere Mengen Schrott können vorab zur 
Abholung bei Bernd Jung, Tel. 454, ange-
meldet werden. Wie immer sind wir auf die 
Mithilfe unserer Mitglieder angewiesen. Be-
ginn ist um 8:30 Uhr am Bauhof, wir hoffen 
auf zahlreiches Erscheinen.Wir bedanken 
uns im Voraus bei allen Helfern und allen Pa-
pier- und Schrott-„Spendern“. 

Schwandorf

Seniorentreff und VdK 
Wir treffen uns gemeinsam am Donnerstag, 
den 24.10. 2019 um 14.00 Uhr im Klanghaus 
zum Lichtbildervortrag von Herrn Beck. The-
ma: „Über die Schönheit der verschiedenen 
Zeiten“. Alle Senioren/Innen auch Neue, sind 
herzlich willkommen. 
   
 
Deutsches Rotes Kreuz   
Dienstabend.  Wie im Dienstplan angekün-
digt, findet unser nächster Gruppenabend 
am Donnerstag, 17. Oktober zu gewohnter 
Zeit um 20:00 Uhr statt. Wir freuen uns auf 
Dein Kommen. 
 

  
Naturfreunde 
Schwandorf/ 
Gallmannsweil 

Am Donnerstag, den 17.10.2019 besichtigen 
wir die Gewächshäuser in Schwackenreute / 
Mühlingen. Treffpunkt in Schwandorf um 
17.00 Uhr oder direkt in Schwackenreute. 
Beginn der Führung um 17.30 Uhr 
  
 
Burghexen  
Halloween mit den Burghexen. 
Am Donnerstag, den 31.10.19 laden wir alle 
Kinder ab 6 Jahren ein, mit uns von 16:00 
Uhr bis ca. 22:00 Uhr Halloween zu feiern. 
Treffpunkt ist am Pfarrheim. Wir werden 
einen Kostümwettbewerb veranstalten, 
lasst Euch also was Gruseliges einfallen. Wir 
bitten um Anmeldung bis zum 28.10.2019 
bei Tobias Amann (0173-3762177), Alina 
Schober (0152-23288040) Rafael Sujevs  
(0172-8356546), damit wir wissen, wie vie-
le Kürbisse wir zum Basteln brauchen.  Auf 
Euer kommen freuen sich die Burghexen 
Schwandorf. Liebe Schwandorfer, bitte hal-
tet ein paar Süßigkeiten für die Gruppen 
bereit, wenn sie mit ihren Kürbisgeistern zu 
Euch kommen. 
 

 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Verein zur Förderung des  
FC Schwandorf-Worndorf- 
Neuhausen e.V. 
Einladung zur Jahresversammlung     
Der Verein zur Förderung des FC 
Schwandorf-Worndorf-Neuhausen e.V. hält 
am Donnerstag, 24.10.2019 um 19:30 Uhr, 
im Sportheim Worndorf seine Jahresver-
sammlung ab. 
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Tagesordnung   
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassenwarts 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge   
Hierzu sind Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Fördervereins recht herzlich eingeladen.  
 
FUSSBALLRÜCKBLICK 
Jugendmannschaften 
D-Junioren 
Hegauer FV – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim D II 8:0 (5:0) 
C-Junioren-Bezirkspokal 
SG Allensbach – SG Gallmannsweil – 
Spielverlegung auf Donnerstag, 17.10.2019 
C-Junioren  
SG Salem – SG Gallmannsweil 2:1 (0:0) 
E-Junioren 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen E II – 
SG Gallmannsweil E II 3:7 (2:3) 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen E I – 
FC Bodman-Ludwigshafen 10:5 (5:3) 
A-Junioren 
SG Meersburg – SG Boll/Krumbach/
Bietingen 3:6 (3:1) 
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim D II – 
SC Konstanz-Wollmatingen D V 3:7 (3:3) 
SG Hödingen – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim D I 1:1 (1:0) 
C-Junioren 
SG Gallmannsweil C II SpVgg F.A.L. C II 
1:2 (1:0)  
B-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SG Denkingen B II 6:0 (5:0) 
D-Juniorinnen 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SG Höri 2:5 (0:3) 
Aktive Mannschaften 
Kreisliga A 
SC Gottmadingen-Bietingen II – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 2:3 
(1:2). – Schiedsrichter: Emre Atila (Radolfzell). 
– Zuschauer: 70. – Tore: 0:1 (1. Minute) Veli-
bor Marjanovic, 0:2 (18.) Manuel Reutebuch, 
1:2 (26./Foulelfmeter) Mathias Radig, 1:3 (73.) 
Marcel Glocker, 2:3 (79.) Onur Afyoncu. – Ein 
verdienter Auswärtserfolg mit dem schnells-
ten FC-Tor (0:1 Velibor Marjanovic 1. Spielmi-
nute) für die Statistik. Mit zwei Siegen in Folge 
erreicht der FC das Mittelfeld in der Tabelle. 
  
Kreisliga B  
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II – 
SG Winterspüren/Zoznegg I 1:3 (1:1). 
– Schiedsrichter: Giuseppe Sutera (Überlin-
gen). – Tore: 1:0 (6. Minute) Artur Wegner, 1:1 
(17.) Felix Dreher, 1:2 (73.) Felix Dreher, 1:3 
(81.) David Philipp. – Nach einer 1:0-Führung 
gab es am Ende keine Punkte. Es ist ein Auf-
wärtstrend mit dem 1:3 erkennbar. 
Kreisliga C 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
III – FV Walbertsweiler/Rengetsweiler III 
0:6 (0:3). 
– Schiedsrichter: Jonas Gerth (Mühlhau-
sen-Ehingen). – Tore: 0:1 (3. Minute) Chris-
toph Fleisch, 0:2 (27.) Simon Weisshaupt, 0:3 

(29.) Daniel Moritz, 0:4 (47.) Patrick Schwei-
kart, 0:5 (66.) Simon Weisshaupt, 0:6 (80.) 
Kevin Lörch. – Die Gäste bestimmten das 
Spielgeschehen und erzielten je Halbzeit 
drei Tore. FC SWN III konnte die Niederlage 
in Grenzen halten. 

FUSSBALLTERMINE 
Jugendmannschaften 
Donnerstag, 17.10.2019 
C-Junioren-Bezirkspokal 
18.00 Uhr SG Allensbach – SG Gallmannsweil 
Freitag, 18.10.2019 
D-Junioren 
18.45 Uhr SV Mühlhausen II – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim II 
Samstag, 19.10.2019 
B-Junioren 
11.00 Uhr SG Hagnau II – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 
E-Junioren 
12.15 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – SV Volkertshausen 
D-Junioren 
12.45 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
FC Überlingen 
E-Junioren 
13.15 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen SG Espasingen 
C-Junioren 
16.00 Uhr SG Gallmannsweil II – SG Emmin-
gen (in Worndorf ) 

16.00 Uhr SG Gallmannsweil – SC Kons-
tanz-Wollmatingen II (in Boll) 
Sonntag, 20.10.2019 
A-Junioren 
12.15 Uhr SC Konstanz-Wollmatingen II – SG 
Boll/Krumbach/Bietingen 
Aktive Mannschaften 
Sonntag, 20.10.2019 
Kreisliga C 
13.00 Uhr SV Meßkirch III – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen III (in Rohrdorf ) 
Kreisliga B 
12.30 Uhr SV Meßkirch II – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen II (Stadion Meßkirch) 
Kreisliga A 
15.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen I – SG Stahringen/Espasingen 
  
 

 Worndorf

Schützenverein 
Am Sonntag den 27.10.2019 laden wir zu 
unserem 6. Schlachtplattenessen in das 
Schützenhaus ein. Ab 11.30 Uhr werden 
wir ihnen Schlachtplatte oder Bratwürste 
servieren. Auf ihren Besuch freut sich der 
Schützenverein. 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim – Realschüler besuchen Turn-WM 
Am Montag, dem 07.10.2019 besuchten drei Lehrkräfte der Realschule Mühlheim zusam-
men mit etwa fünfzig interessierten Schülerinnen und Schüler die Turn-WM in der Stuttgar-
ter Hanns-Martin-Schleyer-Halle. Organisiert wurde dieses Erlebnis durch Realschullehrerin 
Aileen Bisser. Dabei konnte man nicht nur ein imposantes Event bestaunen, sondern sah Tur-
nen auf allerhöchstem Niveau. So stand an diesem Tag die Qualifikation der Männer für das 
Team-Finale und die Einzelfinals auf dem Programm. Bei dieser beeindruckten vor allem die 
Chinesen und Japaner, die sich nur zwei Tage später den Titel des Vizeweltmeisters bzw. des 
Drittplatzierten sicherten. Abgerundet wurde das Ganze durch eine Autogrammstunde der 
Männer des aktuellen deutschen Teams. 

A. Bisser, A. Haussmann, A. Hauser 

Termine 
Mo. 04.11.-Fr. 08.11.19: BORS-Woche Klassenstufe 9 

Vorschau: 
Mo. 11.11.19:  Elternbeiratssitzung, Beginn 19.30 Uhr 
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Kultur-
Nachrichten

Kulturhaus Altes Krematori-
umHeimat Forum Tuttlingen 
Finissage der Lichtinstallationen von 
Yvonne Goulbier und Konzert mit dem 
Quartet Blue Rondo  
 
Sonntag 20. OKTOBER 2019, 18:00 UHR, 
Kulturhaus Altes Krematorium,  
Tuttlingen  
Letztmalig kann die Lichtinstallation „...
between...“ der Künstlerin Yvonne Goulbier 
betrachtet werden. Zu Beginn gibt es eine 
kurze Einführung zum Kunstwerk durch 
Frau Anna-Maria Ehrmann-Schindlbeck, 
Leiterin der Galerie der Stadt Tuttlingen. Im 
Anschluss spielt das Blue-Rondo-Quartet 
aus Donaueschingen eine Kombination von 
Klassik mit Jazz und Rock. Im aktuellen Pro-
gramm finden sich Titel von Jacques Lous-
sier, Dave Brubeck, Focus, Emerson Lake & 
Palmer und Andrew Lloyd Webber mit The-
men von Bach, Brahms, Copland, Bernstein 
und Paganini - bearbeitet in verschiedenen 
Stilrichtungen.Präludium, Gavotte und Cho-
ral im Wechsel mit Swing, Modern Jazz und 
Rock versprechen ein abwechslungsreiches 
Konzert. 

Die Musiker sind: Joe Kenney Vibraphon, Ot-
mar Mayer Klavier,  Fabian Huger E-Bass, Oli-
ver Felbinger  Schlagzeug 
 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten 
   
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Fünfmal täglich raue Kost 
Apfeltag und Raue Kost zum Saisonab-
schluss im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck 
Herbstzeit ist Apfelzeit – auch im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck. Am Sonntag, 

den 20. Oktober 2019, dreht sich ab 11.00 
Uhr alles um das regionale Kernobst. Der 
Museumsgärtner Martin Bertsche stellt auf 
der Streuobstwiese alte Apfelsorten vor, 
der Naturpark Obere Donau informiert zu 
den Themen Verarbeitung von Streuobst 
und Artenvielfalt auf der Streuobstwiese, 
und die Kinder und auch Junggebliebenen 
können mit Äpfeln schöne Dinge basteln. 
Und selbstverständlich können Äpfel auch 
verköstigt werden, ob als Apfelkuchen oder 
-dünne im Museumsladen, frisch gepresster 
Apfelsaft oder leckere selbstgemachte Ap-
felchips. Für die Erwachsenen wird zum letz-
ten Mal in dieser Saison ein Brennvorgang 
gestartet. Georg Müller, erfahrener Schnaps-
brenner, erläutert beim Schaubrennen, wie 
aus den Äpfeln Hochprozentiges wird. 

Nachts durch das Museum 
Waren Sie schon einmal nachts im Museum? 
Am Freitag, den 25. Oktober 2019, können 
Besucherinnen und Besucher das Museums-
dorf ab 20.00 Uhr in einer besonderen At-
mosphäre erleben: im Dunkeln! Wie war es 
früher bei stockdunkler Nacht? Was nimmt 
man noch wahr und welche Rolle spielen 
in der Nacht Geräusche? Diesen und noch 
vielen weiteren Fragen geht diese Nachtfüh-
rung nach. Der Rundgang führt durch das 
Museumsdorf, von der Gaststätte über den 
Haldenhof bis zum Dorfplatz, und widmet 
sich an jedem Standort entsprechenden 
nächtlichen Themen. Hier lernt man Neues 
und Interessantes über die nächtliche Ord-
nung der Nachtwächter; die Bedeutung 
des Lichts im christlichen Glauben und die 
Veränderungen im Alltagsleben durch die 
flächendeckende Einführung von Elektrizi-
tät. Oder wussten Sie, dass die vormals bür-
gerlichen Vorhänge in Bauernhäusern erst 
durch die Einführung des elektrischen Lichts 
in den 1920er Jahren auftauchten? 
Erwachsene zahlen 13,00 Euro, Jugendliche 
bis einschließlich 16 Jahre 5,50 Euro. Eine 
Voranmeldung unter 07461 926 3204 oder 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist er-
forderlich. 

Es brutzelt und brodelt in den Museums-
küchen 
Den Saisonabschluss am Sonntag, den 27. 
Oktober 2019, läutet traditionell die Raue 
Kost ein. Hier werden jedes Jahr die Feuer 
in den historischen Häusern geschürt: Dann 
brodelt, kocht und zischt es überall in den 
Küchen, und es gibt viele Versucherle für die 
Besucher. Einfache, heute schon fast unbe-
kannte Rezepte werden von den Museums-
mitarbeitern zum Leben erweckt – und von 
den Museumsbesuchern gerne verspeist. 
Ab 11.00 Uhr gibt es traditionelle, „raue“ All-
tagskost der Schwäbischen Alb: Habermus 
und Holdermus, Rietemer Gmootz, Strau-
beze, gedämpfte Erdäpfel und speziell für 
das Museum gebackenes Linsengerstbrot, 
das es heute beim Bäcker gar nicht mehr 
gibt. Und im Haldenhof wartet extra zum 
Totengedenken an die Bäuerin eine zünfti-
ge Suppe auf die Besucher. Leckere Gerüche 
ziehen durch das Museum und vermischen 
sich mit dem Duft des Herbstes, der längst 
Einzug gehalten hat ins Museumsdorf. Für 
Freunde des einfachen Essens liegen alle Re-

zepte auch zum Mitnehmen bereit. Zudem 
findet die Schweinehut ein letztes Mal für 
dieses Jahr statt. Ebenfalls ab 14.00 Uhr kön-
nen kleine und große Besucher Rübengeis-
ter schnitzen. Mit diesen ziehen die Kinder 
dann bei Anbruch der Dunkelheit im Mu-
seumsdorf von Haus zu Haus, wie zu alten 
Zeiten. 
Ab dem 28. Oktober 2019 befindet sich das 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck bis zur 
Saisoneröffnung am 28. März 2020 im Win-
terschlaf – Ausnahme bildet auch in diesem 
Jahr wieder der 7. Dezember 2019, an dem 
wir wieder einen Tag für den Nikolaus öff-
nen. 

Apfeltag – Das regionale Kernobst steht zum Apfel-
tag im Mittelpunkt. Bild: Jeanine Rötzer:  
 

Fachstelle Frühe Hilfen im 
Landkreis Tuttlingen  
Familienpatinnen und -paten gesucht: 
Ein wertvolles Ehrenamt – Familien be-
gleiten und stärken   
Die Fachstelle Frühe Hilfen im Landkreis 
Tuttlingen sucht Familienpatinnen oder Fa-
milienpaten, die Familien mit Säuglingen 
und kleinen Kindern sowie werdenden El-
tern zeitlich begrenzte und auf Vertraulich-
keit basierte Unterstützung bieten können. 
Insbesondere in Umbruchzeiten und nach 
Ereignissen, wie einem Umzug oder der 
Geburt eines Kindes hilft es sehr, wenn eine 
verlässliche Person den Familien zur Seite 
steht. Als Familienpatin und Familienpate 
leisten die Ehrenamtlichen etwas sehr Wert-
volles: Sie schenken ihre Zeit, ihr Engage-
ment und ihre Erfahrung.   
Gesucht werden Personen, die
•	 Zeit und Freude haben, um eine Familie 

als Bezugsperson eine Zeit lang regelmä-
ßig zu begleiten

•	 Menschen mit Respekt und Wertschät-
zung begegnen

•	 bereit sind, neue Erfahrungen zu machen
•	 gut zuhören können
•	 Freude im Umgang mit Kindern haben
 
Interessierte können sich bei der Fachstel-
le Frühe Hilfen im Landratsamt Tuttlingen, 
Brigitte Ebe, unter Telefon 07461/9264129 
oder Email b.ebe@landkreis-tuttlingen.de 
melden.   
Eine Informationsveranstaltung rund um 
das Thema „Familienpatenschaften“ findet 
am Mittwoch, 30. Oktober 2019, um 18:00 
Uhr in der Fachstelle Frühe Hilfen, Am Sel-
tenbach 1, in Tuttlingen, statt. Alle Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen. 
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VHS Außenstelle Fridingen   
Anmeldungen: Rathaus Fridingen, Kirch-
platz 2, Telefon 0 74 63 / 837 14, Fax 0 74 63 / 
837 50, oder www.vhs-tuttlingen.de 
  
Pitataschen, der Partyhit für den Herbst 
Kids und Teens können kochen 
Wir backen Vollkorn-Pitataschen (kleine Fla-
denbrote, die innen hohl sind). Sie werden 
mit Krautsalat, Fleischküchle oder vegetari-
schen Pattys und weiterem Gemüse sowie 
Knoblauch-Dip gefüllt. Zum Abschluss ge-
nießen wir das Selbstgemachte mit einer 
leckeren Nachspeise! 
Bitte mitbringen: Behältnisse für Kostpro-
ben, eigenes Getränk und zwei Geschirrtü-
cher. 
Die Kosten für Lebensmittel (ca. 7,00 €) wer-
den bei den Kursleitenden bezahlt. 
FD30722L: für Teilnehmende von 10-15 Jah-
ren 
Sa, 26.10.2019, 11:00-14:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Leitung: Helmut Bosch, Margret Bosch 
Gebühr: 17,00 € 
Rücktrittsmöglichkeit bis 18.10.19 
  

Haus der Natur   
Beuron. Filzkurs Äpfel. Dienstag, 29. Okto-
ber, 14:30 Uhr. (Anmeldung bis 24.10.) 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles 
was man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen 
und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit 
Nadel und Wolle lassen sich verschiedene 
Figuren herstellen, wie z.B. Äpfel zur Herbst-
dekoration. Geeignet für Jugendliche und 
Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Daniela 
Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 
7,50 inkl. Material. Anmeldung bis 24. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
  
Beuron. Jahres-Seminar zur Vogelbestim-
mung ab 17. November.  (Anmeldung bis 
31.10.) 
In einer neuen Aufmachung bietet das Na-
turschutzzentrum 2019/2020 ein Jahres-Se-
minar zur Vogel bestim mung für vogel-
kundlich Interessierte an. Dabei werden die 
TeilnehmerInnen angeleitet und be gleitet, 
Vögel störungsfrei zu entdecken, zu studie-
ren und sie schließlich sicher zu bestimmen. 

Das Themengebiet der Vogelwelt ist weit 
gespannt und wird analog zu den in nerhalb 
der Landkreise Tuttlin gen und Sigmaringen 
jahreszeitlich erlebbaren Ar ten an den mo-
natlichen Terminen behandelt. Das Seminar 
startet am 17. November 2019 mit einem 
Theorie-Teil zu Methoden, Ausrüs tung und 
Abläufen. Am 7. Dezember stehen dann 
Wintergäste und Vogelfütterung auf dem 
Programm. Die erste Exkursion ist für den 11. 
Januar 2020 zum Thema Winter am See vor-
gesehen. Bis zum Oktober 2020 steht mo-
natlich eine Exkursion auf dem Programm, 
am 24. Oktober 2020 dann die Abschlussver-
anstaltung. Referent ist Thomas Haug, Dipl. 
Forstwissenschaftler und Ornithologe.  

Die Gebühr für das Jahres-Seminar (insges. 
13 Veranstaltungen) beträgt 250,- €. Anmel-
dung bis 31. Oktober beim Naturschutz-
zentrum Obere Donau, Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
 

Der Musikverein Leibertingen 
e.V. lädt recht herzlich ein zum 
14. Herbst- und Weinfest in  
der Turnhalle der  
Wildensteinschule   
Samstag, 19.10.2019 Musiknacht mit Wein-
laube und Bar 
Ab 18:30 Uhr MV Schwandorf und MV Bä-
renthal 
Ab 21:00 Uhr böhmisch-mährisch-umwer-
fende Blasmusik mit HolzSchlagBlech 
Eintritt frei! 
Sonntag, 20.10.2019 
Ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit musikali-
scher Unterhaltung durch die Musikvereine 
Vilsingen und Rorgenwies. 
Zum Mittagstisch bieten wir traditionell 
Schlachtplatte und weitere leckere Gerich-
te an. Auch zu Kaffee und Kuchen laden wir 
recht herzlich ein. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein 
Leibertingen e.V.  
 
 

Naturpark Obere Donau 
Der Herbst ist da und die Saison 2019 des 
Naturpark-Express neigt sich ihrem Ende 
entgegen. Nur noch bis einschließlich Sonn-
tag, den 20. Oktober verkehrt dieser bei 

Wanderern und Radfahrern beliebte Nah-
verkehrszug samstags und sonntags im 
Oberen Donautal. Morgens werden zwei 
Fahrtenpaare zwischen Sigmaringen und 
Tuttlingen angeboten, Abfahrt in Sigmarin-
gen ist um 8:24 Uhr und um 10:32 Uhr, in 
Tuttlingen um 9:20 Uhr und um 10:20 Uhr. 
Um 12:28 Uhr findet dann eine Fahrt von 
Sigmaringen nach Blumberg und zurück 
statt und um 16:40 Uhr geht es dann von 
Sigmaringen über Tuttlingen und Immen-
dingen nach Donaueschingen. 

Fahrgäste, die dieses Jahr noch einmal mit-
fahren wollen, müssen sich also sputen. 
Nachdem für die zweite Hälfte des Oktobers 
die Wetterprognosen von deutlich besserer 
Witterung als bisher ausgehen und der Hö-
hepunkt der herbstlichen Laubfärbung be-
vorsteht, steht einem Herbstausflug ins Do-
nautal eigentlich nichts im Wege. Mit dem 
Zug ist man dabei auch unabhängig von der 
Straßensperrung der L 277 zwischen Lan-
genbrunn und Beuron und flexibel bei der 
Planung von Streckenwanderungen. 

Damit die Fahrt stressfrei erfolgen kann, 
helfen die Zugbegleiter des Naturparks bei 
der Verladung der Fahrräder und verkaufen 
auch Fahrkarten direkt ohne Aufpreis im 
Zug, einschließlich besonders günstiger, nur 
im Naturpark-Express gültiger, Donautalti-
ckets. 

Bisher nutzten 12.947 Fahrgäste den Natur-
park-Express und es wurden 2.914 Fahrräder 
transportiert. Damit liegen die Fahrgastzah-
len aktuell etwas unter dem Vorjahr, aber 
noch ist die Saison ja nicht zu Ende und je-
der kann mithelfen, dass dies nicht so bleibt. 
Gedruckte Fahrpläne sind beim Naturpark 
Obere Donau E. V. und bei vielen touristi-
schen Stellen sowie aus Spenderboxen am 
Donautalradweg erhältlich. Darüber hinaus 
können die Fahrzeiten auch im Internet un-
ter www.naturpark-obere-donau.de, www.
bahn.de oder www.bwegt.de abgerufen 
werden. 

Naturpark Obere Donau 
Wolterstraße 16 
88631 Beuron 
07466/09280-15 
 
 

Der BLHV informiert 
Im November 2019 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 04.11.2019 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 11.30

Mittwoch 06.11.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 u. 13.30 – 15.00

Donnerstag 07.11.2019 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 12.11.2019 Meßkirch 
Stetten a.k.M.

Rathaus
Rathaus

09.00 - 11.00
13.30 - 15.00

Dienstag 19.11.2019 Illmensee Gasthaus Seehof 12.30 - 15.00

Mittwoch 27.11.2019 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00
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KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN   
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an:  
  
Fr., 25.10.19 – 
Heilwerte aus dem Bienenvolk  
Ein Vortrag über die Bedeutung der Bienen 
in der Natur und die Heilwerte aus dem Bie-
nenvolk (Apitherapie) 
Referent: Rainer Krüger, Fachimker für 
Apitherapie 
In Kooperation mit dem OGV Seitin-
gen-Oberflacht; Teilnehmerbeitrag 2€ / 3€ 
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Gasthaus Adler, 
Hauptstraße 34, 78606 Seitingen-Oberflacht 
Info/Anmeldung bei A. Mink, 
Tel. 0 74 64-96 245 

Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de 

Katholische 
Erwachsenenbildung 
Vortrag der Erziehungsberaterin  
Rita Stehle 
Die Katholische Erwachsenenbildung (KEB) 
der Seelsorgeeinheit Egg in Kooperation mit 
den Kindergärten der Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck und der Homburgschule laden 
zu einem Vortragsabend am Dienstag, 22. 
Oktober 2019 um 19.30 Uhr in den Bür-
gersaal Schwandorf ein. 

„Grenzen setzen ohne zu verletzen“ 
Es referiert die Erziehungsberaterin Rita 
Stehle aus Stockach. 
Wir möchten unsere Kinder ermutigen, da-

mit sie sich zu selbstbewussten und starken 
Persönlichkeiten entwickeln. Wir möchten, 
dass es ihnen gut geht und dass ihre Bedürf-
nisse erfüllt sind. Gleichzeitig wissen wir, 
dass es den Kindern nicht gut geht, wenn 
wir ihnen alles erlauben und ihnen alle Wün-
sche erfüllen. Kinder brauchen Orientierung 
und Grenzen, doch häufig führt dies zu Är-
ger, Streit und Tränen. An diesem Abend 
geht es um folgende Fragen: 
Welche Grenzen und welche Freiräume 
brauchen Kinder? 
Wie können wir Grenzen setzen, ohne laut 
zu werden? 
Wie können wir „Nein“ sagen, ohne die Kin-
der zu verletzen? 
Wie können wir damit umgehen, wenn Kin-
der toben? 
In diesem Vortrag finden wir eine Antwort. 
Kostenanteil 4,00 €

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !
Was man von hier aus sehen kann
ROMAN 
Selma, eine alte Westerwälderin, kann den Tod voraussehen. Immer, wenn ihr im Traum ein Okapi erscheint, stirbt am nächsten Tag jemand im Dorf. 
Unklar ist allerdings, wen es treffen wird. Davon, was die Bewohner in den folgenden Stunden fürchten, was sie blindlings wagen, gestehen oder 
verschwinden lassen, erzählt Mariana Leky in ihrem Roman. Es ist vor allem ein Buch über die Liebe unter schwierigen Vorzeichen, Liebe, die scheinbar 
immer die ungünstigsten Bedingungen wählt. Für Luise zum Beispiel, Selmas Enkelin, gilt es viele tausend Kilometer zu überbrücken.

Mariana Leky | Was man von hier aus sehen kann | Roman
Gebundene Ausgabe: 320 Seiten | DuMont Buchverlag GmbH & Co. KG | ISBN-10: 3832198393 | ISBN-13: 978-3832198398 | EUR 20,00



Wir suchen für unsere Filiale in Mühlheim ab sofort eine  

Mithilfe im Verkauf 
auf Mini-Job-Basis 
als Urlaubs- und  Krankheitsvertretung.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Thomas Wölki  
Meßkircher Straße 13  
78579 Neuhausen ob Eck  
Tel. 07567/ 9105133 

Haushaltshilfe 
für Privathaushalt in Fridingen gesucht,

Arbeitszeit nach Absprache.
Telefonisch zu erreichen unter 0 74 63 / 84 97

(ab 18.00 Uhr) 

Rentner 69 J., alleinstehend sucht Altbauwohnung
zur Miete, mit etwas Grün drum herum. 

Grundstückspflege und kleine Reparaturen möglich. 
Tel. 07556-263 17 24 oder 0176-949481 47 

Einfam.-Haus oder EG-Whg. 
langfristig von älterem Paar in Mühlheim 

od. Stetten zur Miete gesucht.
Tel. 07462 / 944 47 47

KIRCHBÜHLHÜTTE
im Hirsch Erlebniswald in Mahlstetten

Ab 14.10.2019 gelten wieder unsere Winteröffnungszeiten. 
Mo., Di., Do., Fr. ab 16 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, 
So. und Feiertage ab 10 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Auf Ihre Reservierung und Ihr Kommen freuen sich 
Lothar, Rotraud und das Kirchbühlteam

07429/743 oder kirchbuehlhuette@gmx.de 





Mit qualifizierten Mitarbeitern und effizienten Produktionsprozessen
fertigen wir bereits seit vielen Jahrzehnten als OEM-Lieferant hoch-
wertige chirurgische Mikro-Instrumente (Nadelhalter, Pinzetten,
Scheren, usw.) aus Stahl und Titan.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie:

Chirurgiemechaniker (m/w/d) in Vollzeit
■ Herstellung von Mikro-Nadelhalter

Chirurgiemechaniker (m/w/d) in Vollzeit
■ Herstellung von Mikro-Pinzetten

Chirurgiemechaniker (m/w/d) in Vollzeit
■ Herstellung von Mikro-Scheren

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) als Minijob
■ Bedienen der Fräsmaschinen, Teilekontrolle

Ausbildung zum Chirurgiemechaniker (m/w/d)
■ Ausbildung auf höchstem Niveau in ansprechendem Umfeld

Voraussetzung: Haupt- oder Realschulabschluss
Bewirb Dich jetzt!

Was können Sie von uns erwarten?
■ übertarifliche Bezahlung
■ Möglichkeit zur betrieblichen Altersvorsorge
■ vertrauensvolles und faires Arbeitsklima+
■ unbefristetes und sicheres Arbeitsverhältnis
■ Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
schriftlich oder per E-Mail an diese Adresse:

Georg Alber GmbH & Co.KG Tel.: +49 (0) 7429 2220
Lindenstraße 13 mail@georg-alber.de
D-78603 Renquishausen www.georg-alber.de

Autoservice         Unfallreparaturen
Kundendienst       Klimaanlagen-Service
TÜV und AU          Achsvermessung
Autoelektrik          Scheibenreparaturen

                                             Breitestraße 3 • 78598 Königsheim Alois Nestel  Fon 07429/2957 • a.nestel@freenet.de





Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Seit über 25  Jahren mit Fun + Teamwork erfolgreich!!! 

Fahrschule
Sieghart Krist
Homepage: www.fahrschule-krist.de
Tel. 07463/991800
Theorieunterricht: Mo. + Mi. jeweils 18.30 Uhr
Anmeldung und Info jederzeit möglich.
Scheffelstraße 9 - 78570 Mühlheim
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Starten Sie nach der Sommerpause 
in unsere beliebteste Aktion!
Deswegen ist tierisch gute Laune angesagt.  
Mit dieser guten Laune schalten Sie 6 Anzeigen  
und bezahlen nur 4. 

Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an?  
Unsere Aktion gilt vom 9.9. bis 8.11.19 in den  
Kalenderwochen 37 bis 45.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

TIERISCH GUT GELAUNT... 
IM SEPTEMBER GIBT ES WIEDER RABATTE!

6 Anzeigen 

schalten -  

4 Anzeigen 

bezahlen



Endlich ist es wieder soweit...

... es ist Brunchzeit! 
Am 27.10.2019 ab 10.00 Uhr

Um Tischreservierungen wird gebeten. 

Auf  Ihren Besuch freuen sich 
Dagmar und Mathias Dreher mit Team 

Nächster Brunchtermin 24.11.2019
78598 Königsheim • 07429/3290 • info@kreuz-koenigsheim.de

kontakt@stahlbau-jaeger.de
Wir sind zertifiziert nach DIN EN 1090 EXC2

Ihre zuverlässige Adresse für:

Geländer - Treppen - Balkone
Überdachungen - Carports

Stahlkonstruktionen

Bauschlosserei
Stahlbau
Metallbau
Edelstahl-
Verarbeitung

Jäger GmbH
Neuhauser Str. 8
78579 Schwandorf
Tel. 07777/920030
Fax 07777/920031

Außergewöhnlich 
gemütlich und charmant 
Unser neuer Wintergarten ist für Sie bereit! 
Der Herbst hält Einzug, was gibt es da schöneres als ein Essen in
einem gepflegten, gemütlichen Ambiente mit Schweizer Speziali-
täten? Oder, lassen Sie sich einfach kulinarisch verwöhnen.  
Cordon bleu’s in 20 Variationen, verschiedene Röstis, ab Ende Oktober
Raclette und Käsefondue. Mittwochs und donnerstags gibt’s Mittagstisch
von 11.30 bis 13.30 Uhr. Übernachtungsmöglichkeiten 

Bäralodge 
Gnadenweiler Straße 36, 78580 Bärenthal 
Tel. 0151 530 74 744, info@baeraloge.de 
Tischreservierung von Vorteil. 

Wir empfehlen uns für Geburtstagsfeiern, Familienfeste, 
Gesellschaften, Sitzungen, Weihnachtsfeiern bis 40 Personen
(über 40 Personen auf Anfrage). 

Angebot zum Wochenende:
Zarte Kalbsschnitzel-Oberschale   100 g  2,29 €
Fleischwurst im Ring                                   100 g  0,99 €
Hausmacher Schwarzwurst             100 g  0,99 €
Feine Mettwurst                                               100 g  0,99 €
Heute ab 900 Uhr    Kesselfleisch, offenes Kraut
                                frische Blut- und Leberwürste

ab 1600 Uhr             Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch,
                                Hähnchenkeulen, Fleischküchle,
                                Fleischkäse

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte



Ihr Tanzorchester der Spitzenklasse
Oliver Schulz Band

Tanz im Herbst inkl. Sektempfang, 
Häppchenbuffet, Mitternachtsshow.

2.11.2019 um 20 Uhr, Homburghalle Neuhausen 

Mithilfe bei der Gartenarbeit gesucht 
Tel. 07463/8422 
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SZ Gebäudereinigung 
Zur Stärkung unserer Teams in 

Tutttlingen, Mühlheim, Kolbingen oder 
Renquishausen suchen wir Sie, zuverlässige  

Reinigungskräfte (m/w/d)  
(Teilzeit oder Minijob) 

Handy 0173 / 661 30 46 



Wir sind ein innovatives Unternehmen im Bereich der 
Medizintechnik. Um weiter expandieren zu können, 

suchen wir zur Verstärkung unseres bestehenden Teams:  

Chirurgiemechaniker/in 
Montagehelfer/in

Weitere Informationen unter: 
www.hermann-medizintechnik.de/jobs/

Hermann Medizintechnik GmbH 
Württemberger Straße 26

D-78567 Fridingen 

Info-Sonntag
am 27.10.2019, von 11-17 Uhr (mit Beratung)

Neuhausen, Schwandorfer Str. 2  12.30 Uhr, Fridingen, Rath. 12.45 Uhr
Stetten, b. Schlüssel 13.00 Uhr, Mühlheim, Bahnhof 13.15 Uhr, Kolbingen, Rath. 
13.30 Uhr, Renquishausen, Rath. 13.40 Uhr, Königsheim, Rath. 13.50 Uhr 
Böttingen, Raiffeis.Bank. 14.00 Uhr, Mahlstetten, Rath. 14.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf am Mi., 23.10.2019 letztmalig i. d. Jahr



Bayrischer Abend

Oktoberfest
DA Enzo 

Pizzeria Schützenhaus Renquishausen 
Freitag, 18.10. und Samstag, 19.10. ab 18.30 Uhr 

Um Reservierung wird gebeten • Tel. 07429/3102  

Enzo und Familie suchen 3-4-Zimmerwohnung 
oder ein Haus zu mieten. 



% Ausstellungsstücke zum kleinen Preis %
hochwertige Küche, Badmöbel und Haba Schreibtisch

% Abverkauf, bis zu 70 % sparen %

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

Allerheiligenausstellung 
Sonntag, 20.10.2019, von 10 - 16 Uhr 
Ab Donnerstag, 17.10. können die Werkstücke 

besichtigt und reserviert werden! 

Bahnhofstr. 10
78564 Wehingen
Tel. 07426 1262
Fax 07426  51558
Privat 07424 85765


